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binnen ciner vicrgebentdgigen Frift, unter dem Redytdnadytheile bder GideSvers
weigerung, ben Weamten ju benennen, mwelder den Gid ald Wabrbheitdeid u
leiften vermag (§.§. 2, 4), ober brei Beamte vorzufdlagen, welde den Eid
ald Glaubenseid ju fdyodren bereit find (§. 3).

Jm leptern Falle ift demnddft der Gegner bei Mittheilung ded8 Borfdlas
ged aufgufordern, binnen gleidyer Frift die Audrabl ju treffen, unter der Ber-
warnung, daf Diefelbe auferdem der betbeiligten Berwaltung uberlaffen bleibe,

Urtundlidy ift Ddiefed Gefes von Und hodfteigenhdndig vollzogen und mit
Unferem Grofbhergoglidhen Staatsinfiegel bebrudt mworden.

o gefdiehen und gegeben Weimar am 26, Februar 1850.

@ Carl Friedrid.

von Wagborf. von Wydenbrugt, . Thon.

Gefet
iber bie vdt. Genft SMuller,
Gibesleiftung fitr ben Fidtus.

Miniftevial - WePanntmadungen.

I. Radpem pu Folge ciner bicher gelangten Mittheilung ded Kiniglidh
Bayerfden Staats: Minifteriumé bded Handeld und der oOffentliden Arbeiten
bad bisher in Bapreuth bejtandene Nebenjollamt 1 in ein Hauptiollamt im
Qnnern mit Niederlagen umgerwvandelt worden ift: o wird folded biermit un-
ter Bezugnabme auf tad unter dem 24. Mai 1844 (Regicrungsd-Blatt S. 41)
befannt gemadte Berpeidhnif der Joll: und Steuer-Aemter im Gefammt-Joll=
vereine gur Offentlidden Kunde gebradyt.

Weimar am 14, Februar 1850.

Dritted Deparvtement ded Grofherjoglid) Sadfifden
@taats - MiniGeriums,
S. Thon,




	Ministerial-Bekanntmachung, die  Umwandlung des Königlich Bayerschen Nebenzollamtes I in Bayreuth in ein Hauptzollamt betreffend.

